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Willkommen in Oberhof

Der im grünen Herzen Deutschlands, im schönen 
Thüringer Wald gelegene und staatlich an-
erkannte Luftkurort mit seinen knapp 1.700 
Einwohnern zählt nach Weimar und Erfurt zu 
den beliebtesten Reiseorten des Landes und 
ist deutschlandweit als Wintersportzentrum 

bekannt.

Besonders populär sind  
hier die Sportarten  
Biathlon, Rennrodeln  
bzw. Bobsport und die  
Nordische Kombination,  
in denen sich die  
bekannte Wintersport- 
elite in nationalen, aber 

auch internationalen Wettkämpfen behauptet. 

Oberhof ist eines der beliebtesten Urlaubsziele in  
Thüringen und gern besuchtes Etappenziel für 
alle Rennsteigwanderer.

Rund um Oberhof laden Schlösser, Burgen und  
Museen zu Ausflugsfahrten ein. Thüringer Hand-
werk und Thüringer Küche lohnen ebenfalls 
einen Besuch in Oberhof für jung und alt.

Die Wirtschaft Oberhofs ist einzig und allein 
auf den Tourismus gestützt. Somit wird die 
Infrastruktur maßgeblich von verschiedenen 
Hotels, zahlreichen Gaststätten, Sportgeschäf-
ten und Vergnügungseinrichtungen bestimmt, 
wie z.B. einem Erlebnisbad und einem Hoch-
seilgarten. 

Lernen Sie Oberhof von einer außerwinterlichen 
Seite kennen und genießen Sie die Thüringer 
Waldluft bei ausgedehnten Spazier- und Wan-
dergängen.

 4.–5. September 2008

Konservativ-Technischer Kurs/
Korrektur von posttraumatischen 
Deformitäten
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Konservativ-Technischer Kurs/
Korrektur von posttraumatischen Deformitäten
4.–5. September 2008 • Oberhof (D)

 Herr	  Frau                  Titel  

Vorname	
Nachname	
Institution	
Abteilung	
Straße	
PLZ/Ort/Land	 / /   
Telefon/Telefax	 /

E-Mail	

 	Frühregistrierung bis 6. August 2008                           150 EUR

 	Spätregistrierung ab 7. August 2008                            200 EUR

 	Ich nehme gern mit ___ Personen am kostenfreien 
	 Abendprogramm (4. September) teil.

  Zahlung per Überweisung nach Erhalt der Rechnung

  Zahlung per Kreditkarte	

       Visa        AmEx        Euro/Master Card

Name des Kreditkartenbesitzers	

Kartennummer      
Sicherheitscode*                 Ablaufdatum   / 

* die letzten 3 Ziffern der Nummer im Unterschriftenfeld auf der Kartenrückseite (bei  
  AmEx vierstellig und auf der Vorderseite)

Bei Stornierungen bis zum 6. August 2008 wird die Teilnehmergebühr abzüglich einer 
Bearbeitungsgebühr von 25 EUR zurückerstattet. Danach kann keine Rückerstattung 
mehr erfolgen.

 
Datum            Unterschrift 



Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

in den letzten Jahren lag eine der Herausforderungen der Kindertrauma-
tologie in der kindgerechten, dem wachsenden Skelett angepassten und 
effizienten Anwendung von unterschiedlichen Osteosyntheseverfahren. 

Die konservativen Methoden der Knochenbruchbehandlung haben jedoch 
im Kindesalter durch besondere Kompensations- und Reparaturmecha-
nismen ihren hohen Stellenwert niemals verloren. Indikationen und 
Techniken der konservativen Behandlung stehen im Mittelpunkt unserer 
Veranstaltung in Oberhof. Dabei stellen die begleitenden Workshops zur 
Anwendung verschiedener Gipstechniken einen besonderen Höhepunkt 
dar. Erstmals bietet Li-La e.V. Ihnen die Möglichkeit, sich mit den Tücken 
und Gefahren unterschiedlicher Gipsverbände vertraut zu machen.

In einer zweiten Sitzung werden wir über Erfahrungen und Behandlungs-
methoden schwerer posttraumatischer Folgezustände diskutieren. Somit 
schließt sich der Kreis einer kindgerechten Behandlungsstrategie zwischen 
der konservativen Behandlung und deren Grenzen bis zu operativen  
Korrekturmöglichkeiten posttraumatischer Deformitäten. 

Wir freuen uns daher sehr, Sie im Namen von Li-La e.V. zu unserem Kurs 
„Konservativ-Technischer Kurs/Korrektur von Posttraumatischen Defor-
mitäten“ begrüßen zu dürfen. Der diesjährige Kurs findet vom 4. bis 5. 
September 2008 in Oberhof (Thüringen) direkt am Rennsteig statt. 
Wir laden Sie recht herzlich nach Oberhof mit seiner Wintersport-Tradition 
ein, um anschließend im Rahmen eines Thüringer Grillabends angeregt 
zu diskutieren und echte Thüringer Spezialitäten mit einem Rahmen-
programm zu genießen.

Wir heißen Sie in Oberhof sehr herzlich willkommen!

Ihre

Dr. Frank Linke	 Dr. Petra Richter	 Dr. Ralf Kraus          
SRH Zentralklinikum Suhl gGmbH	 Henneberg-Kliniken-	 Universitätsklinikum 	
Klinik für Kinderchirurgie	 Betriebsgesellschaft mbH	 Gießen und Marburg 	
		  Abteilung Chirurgie	 GmbH, Standort Gießen	
	   					     Klinik und Poliklinik für 	
						      Unfallchirurgie

			 
			 
	
	

Programm

Freitag, 5. September 2008	

0830	 Redressierende und funktionelle Verbände (Blount, Gilchrist, 	
	 Desault, Orthesen, Tape) 
	 U. Herbst, Hofheim (D)

0845	 Gipstechnik und funktionelle Frakturbehandlung an der Hand 
	 R. Böhm, München (D)

0900 	Gipskeilung (Indikationen, Zeitpunkt, Technik, Komplikationen) 
	 R. Kraus, Gießen (D)

0915 	Pause

0935 	Übung 3

1045 	Die Psychosomatik bei Bewegung und Sport 
	 A. Seifert, Suhl (D)

	 Teil II: Korrektur von posttraumatischen Deformitäten

1115 	Typische posttraumatische Deformitäten und deren Vermeidung 
	 W. Linhart, Graz (A)

1155	 Operative Korrektur bei fehlverheilter suprakondylärer 		
	 Humerusfraktur 
	 R. Böhm, München (D)

1225 	Operative Korrektur bei veralteter Monteggiaverletzung
	 W. Linhart, Graz (A)

1245	 Mittagspause

1345	 Übung 4

1455 	Distaler Radius: Häufige harmlose Frakturen – Seltene 		
	 operative Korrekturen? 
	 R. Kraus, Gießen (D)

1510 	Operative Korrekturen nach Wachstumsstörungen am Sprunggelenk 
	 R. Böhm, München (D)

1540 	Operative Korrekturen nach Wachstumsstörungen rund um das 	
	 Kniegelenk 
	 R. Kraus, Gießen (D)

1610	 Pause

1630	 Operative Korrekturen bei Rotationsfehlstellungen 
	 L. Wessel, Lübeck (D)

1645 	Die operative Therapie der dysplastischen Spondylolisthese –  
	 Definition, Klassifikation, Operationstechnik 
	 J. Bleek, Suhl (D)

1715 	Resümee und Verabschiedung
	 F. Linke, Suhl (D); R. Kraus, Gießen (D)

1730 	Ende der Veranstaltung

Referenten 
Dr. Joachim Bleek 
SRH Zentralklinikum Suhl gGmbH
Zentrum für Orthopädie, Unfall- und 
Wirbelsäulenchirurgie 
Albert-Schweitzer-Straße 2
98527 Suhl (D)

Dr. Roland Böhm 
Dr. von Haunersches Kinderspital  
der LMU München
Kinderchirurgische Klinik
Lindwurmstraße  4 
80337 München (D)

Dr. Ulrike Herbst 
Kliniken des 
Main-Taunus-Kreises GmbH
Orthopädie und Unfallchirurgie 
Lindenstraße 10 
65719 Hofheim (D)

Dr. Ralf Kraus 
Universitätsklinikum Gießen und
Marburg GmbH, Standort Gießen
Klinik und Poliklinik für 
Unfallchirurgie
Rudolf-Buchheim-Straße 7
35392 Gießen (D)

Univ. Prof. Dr. Wolfgang Linhart 
Medizinische Universität Graz
Universitätsklinik für Kinderchirurgie
Klinische Abteilung für 
Kinderorthopädie
Auenbruggerplatz 34 
8036 Graz (A)

Dr. Frank Linke 
SRH Zentralklinikum Suhl gGmbH
Klinik für Kinderchirurgie
Albert-Schweitzer-Straße 2 
98527 Suhl (D)

Anne Seifert 
SRH Zentralklinikum gGmbH Suhl
Profit Center – Therapiezentrum	
Albert-Schweitzer-Straße 2 
98527 Suhl (D)

Univ. Prof. Dr. Lucas Wessel 
Universitätsklinikum Schleswig-
Holstein
Klinik für Kinderchirurgie
Ratzeburger Allee 160 
3538 Lübeck (D)

Veranstaltungskalender li-la

10.–11. Oktober 2008, Göttingen (D)
PD Dr. A.-K. Hell
Kinderorthopädischer Kurs II für Pädiater 
Norm und Normvarianten in der täglichen Praxis – 
Wann beginnt die Pathologie?

15. November 2008, Karlsruhe (D)
Prof. Dr. P. Schmittenbecher
Prof. Dr. L. Wessel
Kinderchirurgie für Pädiater

12.–13. Februar 2009, Bonn (D)
Dr. H. Bölefahr
Komplikationen in der Kindertraumatologie I
Obere Extremität

23.–25. April 2009, Graz (A)
Prof. Dr. S. Spendel
Plastische und rekonstruktive Chirurgie im 
Kindesalter

25.–29. Mai 2009, Montecorice (I)
Dr. R. Kraus 
mit Unterstützung Li-La e.V.
Indikationen in der Kindertraumatologie 
Die besprechungsstabile Indikation

Anmeldeunterlagen und weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage des Vereins
„Li-La Licht und Lachen für kranke Kinder.
Effizienz in der Medizin e.V.“
www.li-la.org

Anfahrt

Programm

Für die Praktischen Übungen werden die Teilnehmer in Gruppen von  
A bis D eingeteilt und durchlaufen während der Übungszeiten im  
Rotationsprinzip folgende Kurse:

Kurs A: Gipstechnik		  Kurs B: Scotch-cast 3M
Kurs C: Gipskeilung		  Kurs D: Fallbesprechungen

Donnerstag, 4. September 2008

1100 	Einschreibung

1200 	Begrüßung
	 F. Linke, Suhl (D); R. Kraus, Gießen (D)

	 Teil I: Konservativ-Technischer Kurs

1215	 Indikationen zur konservativen Frakturbehandlung  
	 (Definition „konservativ“, Zumutbarkeit, Kommunikation) 
	 W. Linhart, Graz (A)

1235	 Spontankorrekturen als Basis konservativer Frakturbehandlung 
	 L. Wessel, Lübeck (D)

1255	 Primär-Diagnostik und Verlaufskontrollen (klinisch/bildgebend: 	
	 Röntgen, Ultraschall, CT, MRT, Fotographie) 
	 R. Kraus, Gießen (D)

1310	 Gipstechniken und –materialien (Weißgips, Cast, Softcast, Schiene, 
 	 zirkuläre Verbände, Braces) 
	 U. Herbst, Hofheim (D)

1330	 Übung 1

1440	 Pause

1510 	Reposition in Narkose – Obere Extremität (Indikationen, 		
	 Technik, Komplikationen)
         L. Wessel, Lübeck (D)

1525 	Reposition in Narkose – Untere Extremität (Indikationen, 		
	 Technik, Komplikationen) 
         R. Kraus, Gießen (D)

1540	 Übung 2

1650 	Pause

1700 	„Biodegradierbare Implantate“ bei Kielbrust-Rekonstruktion: 
	 Erfahrungsbericht
        	F. Linke, Suhl (D)

1730	 Abendprogramm 
	 (Wanderung mit anschließendem Grillbuffet) 


